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BEZEICHNUNG Randegg 1. BW

Gebäude (-teil)

Nutzungsprofil
Straße

PLZ, Ort

Grundstücksnummer

Mehrfamuienhäuser
Taborweg 1

3263 Randegg

6211

Baujahr

Letzte Veränderung
Katastralgemeinde

KG-Nummer

Seehöhe

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN und GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR
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Energieausweis für Wohngebäude
0IB
mrnhpsrs.smv,nsoAu1tc.e Au5gabe: März 2015

GEBAUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche 1.39400 m‘ Charakteristische Länge 2,25 m Mittlerer U-Wert 0,21 W/(mK)
Bezugsflache 1.115,20 m2 Heiztage 181 d LEKT-Wert 14,81
Brutto-Volumen 4.395.78 m‘ Heizgradtage 3.588 Kd Ast der Lüftung RLT mit WRG
Gebäude-HülItläche 1.951,4Cm2 Klimaregion NF Bauweise mittelschwer
Kompaktheit 0,44 um Norm-Außentemperatur -15,8 C Soll-Innentemperatur 20.0 t

ANFORDERUNGEN (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf Anforderung 37,3 kwhlm2a erfüllt HWBetex 22,3 kWnlm‘a
Heizwärmebedarf HWBs< 16,7 kVfti/rn2a
End-/Lieferenergiebedarf E/LEBiss 70,1 kVftdrWa
Gesamtenergieefflzienz-Faktor Anforderung 0,85 erfüllt 0,73
Erneuerbarer Anteil erflillt

WÄRME- und ENERGIEBEDARF (Standoriklima)

Referenz-Heizwärmebedarf 33.767 kWh/a HWB..t.ss 24,2 kwhlm2a
Heizwärrnebedarf 24.963 kwh/a HWBs5 17,9 km2a
Warmwasserwärmebedarf 17.808 kwh/a WWWBs 12.8 ktMvm2a
Heizenergiebedart 84.465 kwh/a HESs5 60,6 k/m‘a
Energieaufwandszahl Heizen essrz 1,97
Haushaltsstrombedarf 22.897 kwhla HHSBsr 16,4 kVfti/rn2a
End-iueferenergiebedarf 102,076 kWh/a EEBs< 73.2 kVAVn9a
Primärenergiebedarf 170.096 kWFVa PEBs5 122,0 kWb/m2a
Primarenergiebedarf nicht erneueitar 51.307 kwh)a PEB..< 36,8 k‘m2a
Primärenergiebedarferneuerbar 118.790 kWh/a 85,2 kWWm2a
Kohlendioxidemissionen 10122 kg/a CO2se 7,3 kg/m3a
Gesamtenergieefflzenz-Faktor fss 0.73
Photovoltaik-Export 0 kWhfa PV,tss 0,0 kWWm2a

ERSTELLT

GWR-Zahl F2-MHWB-16/3.310.844 Erstelterin Sudan & Kram Bauphysik GmbH
Ausstellungsdatum 05.11.2020 Dl(FH) Tamara Glatzt 2/f1tt
Gbltigkeitsdatum 05.11.2030

Unterschrift

MJtzsngbeThePten

3170 Warnte Hauptstraße 122820 Warlrna ISlQton M:irkt tatz 7
T +43 2635 652

‚ tauPhys;k‘b1uphysjk

Beiechnel mit ECOTECH Software, Version 3.3.1510. Ein Produkt der Buildoesk ÖslerreicI Gesellschaft m.b.H 8 co-KG; Snr: EC‘r-20080616xKXH306 Seite 2 / 18



Burian & Kram Bauphysik GmbH

Projekt: Randegg 1, BW Datum: 6. November 2020

Anhang zum Energieausweis gemäß OIB Richtlinie 6 (Kapitel 6)
Verwendete Hilfsmittel und ÖNORMen

Gegebenheiten aufgrund von Plänen und Begehung vor Ort

Berechnungen basierend aut der OIB-Richtiinie 6(2015)
Klimadaten und Nutzungsprofil nach ONORM B 8110-5
Heizwärmebedarf nach ONORM B 8110-6
Endenergiebodarf nach ÖNORM H 5056, 5057, 5058, 5059
Primärenergiebedarf und Gesamtenergieeffizienz nach OIB-Richtlinie 6 (LeItfaden)

Anforderungsgrenzwerte nach OlB-Richtlinie 6
Berechnet mit ECOTECH 3.3

________

Ermittlung der Eingabedaten

Geometrische Daten awp architekten und ingenieureztgmbh: Bestandsplan 17002416002+6003 14.10.2020

Bauphysikalische_Daten Aufbautenliste lt. Bestandsplan 17002416002+6003 14.10.2020

Haustechnik Daten Checkliste für RH und nw vom 04.11,2020 (Herr Hackl); Angaben zu PV Anlage: Fa. Baien

Weitere Informationen

Das Gutachten wurde nach bestem Wissen aufgrund der erhobenen und bekannt gewordenen Sachverhalte verfasst. Sollten

zukünftig weitere relevante Sachverhalte bekannt werden, ist das Gutachten diesbezüglich zu ergänzen.

Diese Ausarbeitung ist geistiges Eigentum des Verfassers und damit gesetzlich geschützt. Jede Benützung, Veröffentlichung,

Vervielfältigung, Uberarbeitung oder Weitergabe an Dritte on Verbindung mit einer anderen Arbeit oder einem anderen Projekt

bedarf der schriftlichen Zustimmung des Verfassers.
Nur die im Original untcrfertigte Ausgabe des Gutachtens in gedruckter Version (Hardcopy“) ist rechtsgültig. Gegebenenfalls

übergebene Ausgaben in digitaler Form haben gegenüber dem Original keine gleichberechtigte Bedeutung. Beilagen des

schriftlichen Gutachtens in originaler Fassung, die ausschließlich in digitaler Form angefügt werden (z.B. Bild- oder

Video-Informationen) zählen zum Gutachten und sind vom Rechtsausschiuss nicht betroffen.

Resultieren auf Basis der gutachterlich getätigten Aussagen Ausführungsarbeiten, verpflichtet sich der Auftragnehmer vor
Arbeitsbeginn alle Maße und Bedingungen, im Zusammenhang mit seiner Arbeit, auf der Baustelle verantwortlich zu überprüfen.

Abweichung gegenüber dargestellten oder schriftlich festgehaltenen Angaben müssen dem Verfasser unverzüglich schriftlich

mitgeteilt werden. Vor einem etwaigen Arbeitsbeginn sind dem Verfasser gültige Werkzeichnungen zur Genehmigung vorzulegen.

Es obliegt der ausführenden Firma zu prüfen, ob die Im diesen Energieausweis genannten Baustoffe aufgrund von baurechtlichen

und bautechnischen Vorschriften eingesetzt werden dürfen.
Diese Prüfung unterliegt nicht der bauphysikalischen Planung und daher können wir dafür auch keine Garantie übernehmen.

____ _______ _____-

Kommentare -_____
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Anforderungen gemäß OIB Richtlinie 6
Anforderungen an wärmeübertragende Bauteile (KapItel 4.5.1)

Bauteil U-Wert U-Wert Anforder- Anforderung
[W/m2K] ung [W/m2Kj

Wände gegen Außenluft 0.14 0.35 erfüllt
Wände gegen unbeheizte oder nicht ausgebaute Dachräume - 0.35

—

Wände gegen unbeheizte. frostfrei zu haltende Gebäudeteile (ausgenommen Dachräume) . 0.60
sowie gegen Garagen

Wände erdberührt - 0.40
Wände (Trennwände) zwischen Wohn- oder Betriebseinheiten - 0.90
Wände gegen andere Bauwerke an Grundstücks- bzw. Bauplatzgrenzen . 0.50
Wände kleinflädiig gegen Außenlufl (z.b. bei Gaupen). die 2% der Wände des gesamten - 0.70

. Gebäudes gegen AuRenluft nicht überschreiten, sofern die 0-NORM 6 811 0-2
(Kondensatfreiheit) eingehalten wird.

Wide (Zwischenwände) innerhalb Wohn- und Betriebseinheiten 0.51
- 1

Fenster, Fenstertüren, verglaste Türen jeweils in Wohngebäuden (WS) gegen Außenluft (1) 1.06 1.40 erfüllt —

Sonstige transparente Bauteile vertikal gegen Außenluft (2) - 1.70
Sonstige transparente Bauteile horizontal oder in Schrägen gegen Außenluft (2) 1.68 2.00 erfüllt
Sonstige transparente Bauteile gegen unbeheizle Gebäudeteile (2) . 2.50
Dachflächenfenster gegen Außenluft (3) — . 1.70
Türen unverglast gegen Außenluft (4) . 1.70
Türen unverglast gegen unbeheizte Gebäudeteile (4) . 2.50
Tore Rolltore, Sektionaltore u. dgl. gegen Außenluft (5) - 2.50
Innentüren

-

Decken und Dachschrägen jeweils gegen Außenluft und gegen Dachräume (durchlüftet oder 0.10 0.20 erfüllt
ungedämmt)

Decken gegen unbeheizte Gebäudeteile 0.19 0.40 erfüllt
Decken gegen getrennte Wohn- und Betriebseinheiten - 0.90 -

Decken innerhalb von Wohn- und Betriebseinheiten 0.36
Decken über AuBenlufl (z.b. über Durchfahrten, Parkdecks) . 0.20
Decken gegen Garagen - 0.30

[_den erdberührt 0.20 0.40 erfüllt

1 Decken und Dachschrägen kleinflächig jeweils gegen Außenluft und gegen Dachräurne - 0.40
(durchluftet oder ungedämrnt), die 2% der Decken und Dachschrägen des gesamten
Gebäudes jeweils gegen Auftenluft und gegen Dachräume (durchlüflet oder ungedarTimt)
nicht überschreiten, sofern die 0-NORM B8i 10-2 (Kondensatfreiheit) eingehalten wird.

. 0.40Decken kleinflächig über Außenluft (z.b. über Durchfahrten, Parkdecks), die 2% der Decken
des gesamten Gebäudes über Außenluft (z.B. über Durchfahrten, Parkdecks) nicht
überschreiten, sofern die 0-NORM 68110-2 (Kondensalfreiheit) eingehalten wird.

_______

Decken kleinflächig gegen unbeheizte Gebäudeteile, die 2% der Decken des gesamten 0.80
Gebäudes gegen unbeheizle Gebäudeteile nicht überschreiten, sofern die 0-NORM 6
81 10-2 (Kondensatfreiheit) eingehalten wird.

______________________________________

Decken kleinflächig gegen getrennte Wohn- und Betriebseinheiten, die 2% der Wände des - 1.60
gesamten Gebäudes gegen getrennte Wohn- und Betriebseinheiten nicht überschreiten,
sofern die 0-NORM 68110-2 (Kondensatfreiheit) eingehalten wird.

Decken kleinflächig innerhalb von Wohn- und Betriebseinheiten, die 2% der Wände des - -

gesamten Gebäudes innerhalb von Wohn- und Betriebseinheiten nicht überschreiten, sofern
die 0-NORM B 8110-2 (Kondensatireiheit) eingehalten wird.

Decken kleinflächig gegen Garagen, die 2% der Wände des gesamten Gebäudes gegen 0.60
Garagen nicht überschreiten, sofern die 0-NORM 8 8110-2 (Kondensatfreiheit) eingehalten
wird.

____________________ ____________________________

Böden kleinflpchig erdberührt, die 2% der Wände des gesamten Gebäudes erdberührt nicht
überschreiten, sofern die 0-NORM B 8110-2 (Kondensatfreiheit) eingehalten wird.
(1) ... Fur Fenster ist für den Nachweis des u-wertes das pfljrnornirnaß von 1.23 mx 1,48 m anzuwenden,

für Fenstertüren und ve,laste Türen das Maß 1,48 mx 2,18 m.

(2) ... Für großflächige. verglaste Fassadenkonstruktionen sind die Abmessungen durch die $yrnn‘ietneebenen zu begrenzen.

(3) ... Für Oachflächenfenster ist tut den Nachweis des tbWeiles das P,üfno,mmaß von 1,23 mx 1,48 m anzuwenden.

(4) ‚.. Für Türen ist das Prijfnom,maß 1,23 mx 2.18 m anzuwenden

(5)... Für Tore ist das Prufnori‘nrnaß 2,00 mx 2,ia m anzuwenden

Burian & Kram Bauphysik GmbH
BURIAN‘
KRAM

Projekt: Randegg 1, BW Datum: 6. November 2020

Berechnet mit EcOTECN Software. Version 33 1510 Cm Produkt der Buitdoesk Österreich Gesesschaft m.b.H. & 00KG; Snrt Ec‘r-2008oslGx)ocIi3oe Seite 4 / 18



Datenblatt
zum Energieausweis
Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien Ergebnisse bezogen auf Randegg

HWB 17,9 fGEE 0,73
Ermittlung der Eingabedaten

Geon,etrische Daten, awp architekten und ingenieure zt gmbh: Bestandsplan 170024)600246003 14.10.2020

Bauphystkalische Daten: AuautenlisIe lt. Bestandsplan 170024/6002+6003 14.10.2020
Haustechnik Daten: Checkliste für RH und Md vom 04.11.2020 (Herr Hackl); Angaben zu PV Anlage: Fa. Baien

Haustechniksystem
Raumheizung: Fernwarme aus Heizwerk (erneuerbar)
Warmwasser: Warmwasserbereitung mit Heizung kombiniert
Lüftung: Lüftungsart mechanisch; Luftwechselrate nach Blowerdoortesl 0.60)b: Wärmerückgewinnung über

Gegenstrom-Wrmetauscher, Kompaktgerät (70%):
Photovoltaik: Kollektor -1: 18 Module mit je 1.62 m1 und 0,34 kW-Peak; Mäßig belüftete Module: Richtungswinkel 180,0

(0=N, 90 0, l80 = S etc.): Neigungswinkel 45.0V; Gesarnffläche 29.16 m2; gesamt 6.03 kW-Peak

8 erech nu ngsg rund lagen
Gegebenheiten aufgrund von Planen und Begehung vor Ort; Berechnungen basierend auf der OIB-Richtlinie 6 (2015); Klimadaten und

Nutzungsprofil nach ÖNORM 88110-5: Heizwarmebedarf nach ÖNORM 8 8110-6: Endenergiebedarf nach ÖNORM H 5056, 5057, 5058,

5059; Primarenergiebedarf und Gesamtenergieeffizienz nach 018-Richtlinie 6 (Leitfaden); Anforderungsgrenzwerte nach 018-Richtlinie 6;
Berechnet mit ECOTECH 3,3

Bereehrel mii EcOTEcH SzIwa‘e Ve.s;on 3,3 1510 Ein Produkt e‘ BuiIdDes< Österreich G€sejscIaIln.b lt & co.Ko: Srr: ECT-2008C516XXXHSa6 Seite 5 / 18



Burian & Kram Bauphysik GmbH

______

4

Projekt: Randegg 1, BW Datum: 6. November 2020

Wohnbauförderung Wohnungsbau
NO Wohnbauförderungsrichtlinien 2011 7. Anderung (gültig ab 01 .07.201 6)Punktetabelle

Punkte gemäß erreichter EKZ (HWB Referenzklima) 71
Kompaktheit AdV (gerundet auf 2 Nachkommastellen) 0,44 um
EKZ berechnet, relevant für Förderung (gerundet auf 2 Nachkommastellen) 16,65 kWh/m2a
EKZ_max für Punkte (Obergrenze der “EKZ berechnet, relevant für Förderung“) 26,40 kWh/m2a

Punkte für Nachhaltigkeit
1.) Heizungsanlage mit erneuerbarer Energie oder Anschluss an biogene Fernwärme 20 f2.) alternativ dazu Heizungsanlage mit Biogasäquivalent im Ausmaß von mindestens 33 % in 0Kombination mit einer Solaranlage
3.) alternativ dazu Monovalente VVärmepumpenheizungsanlage mit einer Jahresarbeitszahl 0(Zielwert) >=4 (Nachweis grundsatzlich gemäß VDI 4650) oder Anschluss an Fernwärme aushocheffizienten Kraftwärmekoppelungsanlagen
4.) Kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung über Wärmetauscher unter 5Verwendung von stromsparenden Ventilatoren (DC/EC) mit direkter Luftabsaugung aus Bad,Küche und WC und Luftzufuhr in die Aufenthaltsräume 15.) Warmwasserbereitung mit Solaranlagen oder Wärmepumpen mit einem COP >= 3 gemäß 0ÖNORM EN 255-3
6.) Photovoltaikanlage

10
7.) Ökologische Baustoffe

9 18.) Sicherheitspaket
0

9.) begrüntes Dach
0

10.) Ökologische Garten- Freiraumgestaltung 0
11.)Abstellanlagen für Kraftfahrzeuge in Tiefgaragen oder in Parkdecks mit mindestens zwei 0 4:Geschoßen
12.) Alternativ dazu Abstellanlagen für Kraftfahrzeuge innerhalb oder in Garagen außerhalb des 0geförderten Gebäudes
13.) Ladestation Elektromobilität

0
Z.1 Summe der Punkte aus Energiekennzahl und Nachhaltigkeit (max. 100 Punkte) 100
Z.2 Zusatztörderung

Wohnhaus in Passivhausbauweise mit EKZ <= 10 kWh/ni2 0
Optimierte Gebäudehülle HWB_Ref,RK < 13 (1 + 3 / Ic), 22,31 kWh/m2a<30,31 kWh/m2a 5

Berechnet mr ECOTECl- Soltnare. Version 3.3 1510 Ein Pfoasjnl der Bu:dßesk Osre,reicl, Geselischair m.bH & CoKG; Snr. ECT-2D060516XXXH3O6 Seite 6 / 18



Burian & Kram Bauphysik GmbH

Projekt: Randegg 1, BW

Bauweise mitleischwer. (BW = 20.0 (VVh/rn3R) Wärmebrückenzuschlag pauschaler Zuschlag

Keller Keller ungedärnmt Verschattung vereinfacht

Erdverluste vereinfacht

An!orderungsniveau für Energieausweis Neubau

Energiekennzahl für Anforderung Gesamtenergieeffizienz-Faktor fGEE

Zeitraum für Anforderungen Ab 1.1.2017-derzeit gültig

Passivhaus-Abschätzung nach ÖNORM 88110-6 (außer Verschattung) Nein

______

Nutzungsprofil
Nutzungsprofil Mehrtamilienhäuser

Zweifamilien-, Doppel- oder Reihenhaus nein

Nutzungstage Januar d_Nutz.1 [dtMJ 31 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage Februar d_Nut2 (ulkt) 28 (Lt. ÖNORM B 6110-5)

Nutzungstage März d_Nutz,3 [dlM) 31 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage April d_Nutz,4 (dlM) 30 (Lt. ÖNORM 88110-5)

Nutzungstage Mai d_Nutz,5 [dlM] 31 (Lt ÖNORM 88110-8)

Nutzungstage Juni d_Nutz,6 [d!M) 30 (Lt. ÖNORM 88110-6)

Nutzungstage Juli dNutz,7 [dlM] 31 (Lt ÖNORM B 8110•5)

Nutzungslage August d_Nutz.8 (dl%1 31 (Lt ÖNORM 88110-5)

Nutzungstage September d_Nutz.9 (dIM) 30 (Lt. ÖNORM 88110-6)

Nutzungstage Oktober dNutz,1C [d!M 31 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nulzungstage November d_Nutz.1 1 (dlM] 30 (Lt ÖNORM 88110-6)

Nutzungstage Dezember d_Nutz.12 (dlM) 31 (Lt. ÖNORM 8 8110-5)

Nut.zungstage pro Jahr d_Nutz,a ldIa] 365 (Lt ÖNORM 881104)

Tägliche Nutungszeit l_Nu,d [hld) 24 (Lt. ÖNORM 88110-5)

Tägliche Betrlebszeit der Heizung t_h,d (h/d) 24 (Lt. ÖNORM 88110-6)

Beirlebstage der Heizung pro Jahr h,a [dla] 365 (Lt ÖNORM 86110-5)

Tägliche Betriebszeit der Nacht(üftung t_NL,d (ft?d 8 (Lt ÖNORM 881 tO-5)

Solltemperatur des kond. Raumes im Heizfall Cih rc 20 (Lt ÖNORM B 8110-5)

Luftwechselrate bei Fensterlüftung n_L,FL (llh] 0.40 (Lt. ÖNORM 88110-5)

innere Wärmegewinne Heizfall, bezogen auf OF q_i,hn [W1n9 375 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

innere Wärmegewinne Heizfall für Passivhaus, bezogen auf BF q_i,h,PH [W/m2] 2.10 (Lt ÖNORM 881104)

Tägliche Warmwasser-Wärmebedarf, bezogen auf BF wvb [i/(m‘d)) 35.00 (Lt. ÖNORM 88110-5)

Berechnol mr ECOTEcH Scjtware Vers‘:n 331510. Er Produkl der BuildDesk Österre eh Geselschaft in bH & co.KG. Srr- FCT.20080616XXXH306

BURIAN
KRAM

Datum: 6. November 2020

Allgemein

____

Seite? / 18



Burian & Kram Bauphysik GmbH

Projekt: Randegg t BW Datum: 6. November 2020

Lüftung
Lüftungsart mechanisch

11Rerechnel mit ECOTECH software, Version 3.3.1510. Ein Produkt der Buitdoesk Österreich Gesellschaft m b.H 8 Co.KG. Snr: ECT-2008O616Xxxt-1306 Seite 8 / 18



Burian & Kram Bauphysik GmbH

Referenz -H eizwämebed art

Heizwrmebedarf

Heizenergiebedarf

Endenergiebedarf

Gesam lene rg ieeffizienz-Faktor

Erneuerbarer Anteil

kWhim‘a

ktMi/m‘a

kW‘hlm2a

kMVm2a

Anforderung

37.3 kMi/rn‘a erfüllt

5

- Berechnet mit ECOrEcH Softeare. version 3.3.1510- Eir Prvukrder BuilDesk Österreich Gesellschaft m.b.H & Co KG; Snr: ECT-2OO8O616XH3O6 Seite 9 / 18

Projekt: Randegg 1, BW

Energiekennzahlen

Datum: 6. November 2020

Gebäudekenndaten

Brutto-Grundfläche 139400 rnt

Bezugs-GrundfläChe 1115,20 mt

Brutto-Volumen 4395,78 m‘

Gebäude-HülIfläche 1951,40 m2

Kompaktheit (A‘V) 0,44 hrn

1 Charakteristische Länge 225 iTt

Mittlerer U-Wert 0,21 W/(m‘K)

LEKT-Wert 14,81 -

Ergebnisse_am Standort

Referenz-Heizwärmebedarf HWBref 8K 2412 kwh/rn‘a 33.767 kWhfa

Heizwärmebedarf HWB 8K 17,9 kVVm2a 24.963 kwhla

1 Endenerqiebedarf EEB 8K 73,2 kwhim‘a 102.076 kWh/a

Gesamtenergieefflzienz-Faktor (GEE 8K 0,73 -

Primärenergiebedarf PEB 8K 122,0 ktMVmta 170,096 kWh/a

L5?h1e0xim550nen C02 SK 7,3 kg/m2a 10.122 kg/a

und Anforderungen

1 Berechnet Grenzwert

HWB_ret RK

HWB RK

HEB RK

FEB RK

fGEE RK

PEB RK

PEB-n.ern. RK

PEB-ern. RK

C02 RK

22,3

16,7

57,5

70,1

0,73

116,9

35,7

61,2

7,0

Primärenergiebedarf

Primärenergie nicht erneuerbar

Primärenergie erneuerbar

Kohlendioxidernissionen

0.85 - erfüllt

Erfollt

kVvtt/m2a

kVi/m2a

kWi/m2a

kg/m‘a
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Burian & Kram Bauphysik GmbH

Projekt: Randegg 1, BW

SUflIAN‘
KRAM

Datum: 6. November 2020

Transmissionsverluste für Heizwärmebedarf (SK)
Transmissionsverluste zu Außenluft - Le

Wand Bauteil Flache U f 1 FH Anteil FH LT
.

1m9 (W/(m‘K) (-1 [-J /KJ

[ BP 0A01 Kiesdach 462,25 0.10 1,000 1.000 0,00 46,23r

i DA BP LIKU 1,20/1,2Cm 1,44 j 1,86 1 ‚000 1,000 0,00 2,68

DA BP LIKU 0,70/I,40m 0,98 0,90 1,000 1,000 0,00 0,881

AW N ‚ BP AWO2 25/18 + - 340,52 0,14 1000 1,000 0.00 47,671

AW N ‘ BP AF 1,25/1 ‚34m 31,83 0,78 1,000 1,000 0,00 24,82

AW S BP AWO2 25/18 + 253,56 0,14 1,000 1,000 0,00! 35,50

AW 5 BP AF 2,B0/2,23m 93,66 0,76 1,000 1,000 0,00‘ 71,18

AW S BP AF 1,25/1 ‚34m 25.13 0,78 1,000 1,000 0,00 19,60

AW 0 BP AWO2 25/18 + 116.83 0,14 1,000 1,000 0,00 16,36

AW 0 BP AF 1,25/1,34m 18,43 0,78 1,000 1,000 0,00 14,37

AW 0 BP AT 1 ‚51/2,27m Eingangsportal 3,43 1,28 1,000 1.000 0,00 4,39

AW W BP AWO2 25/18 + 123,61 0,14 1,000 1,000 0,00 17,31

AW W BP AF 1,25/1,34m 15,08 0,78 1,000 1,000 0,00 11,76

Summe 312,74

Transmissionsverluste zu Erde oder zu unkonditioniertem Keller - Lg
Wand Bauteil Fläche U f_i 1 FH Anteil EH LT

fm2j [W/(rt9K) [-J [-1 (W/KJ

FB BP FBO4 Fussboden EG - 174,10 0,20 0,700 1,000 0,00 24,37

DE KG/ EG BP FBO6 Kellerdecke 290,57 0,19 0,700 1,000 0,00 38,55

Summe 6302

Leitwerte
HüliflacheAß 1951,40 m2

.wert für Bauteile, die an Außenluft grenzen (Le) —
312,74:

Leitwert für bodenberührte Bauteile und Bauteile, die an unkonditionierte Keller grenzen Lg — 63,02

i Leitwert für Bauteile, die an unbeheizte Raume grenzen (Lu) 0,00 W/K

Leitwertzuschlag_für Warmebrücken (detailliert lt. Baukürper) (informativ) 0,00, W/K

j,eirtzuschlag für Wärmebrücken (pauschaler Zuschlag nach ÖNORM B 811 0-6) 41,89! W/K

Leitwert der Gebäudehülle LT

_________________ ________________________

417,651 W/K

Berechnat ma EcorEcH Software, Version 3.3 1510 E‘n Produkt der BuitdDeslr Österreich Gesellschaft m b.H. & co.KG; Snr: EcT-20080616XXXH306 Seite 11 / 18



Transmjssionsverluste zu Ausenluft - Le
Wand Bauteil Flache 1 u f_i f_FH Anteil FH LT

tm9 [WI(m2K) [-1 L-] wj

DA BP DAO1 Kiesdach 462.25 0,10 1.000 1,000 0.00 4J
DA BP LIKU 1,2011,2Cm 1,44 1,86 1,000 1,000 0,00 2,68

DA BP LlKU 0,7011,4Cm 0,98 0,90 l,000 1000. 0.00 0,88

AW N BP AWO2 25118 + 340,52 0.14 1,000 1,0001 0,00‘ 47,67

AW N BP AF 1,25/1 ‚34m 31,83 0,78 1,000 1,000 0.00 24,82

AW S BP AWO2 25/18 + 253,56 0,14 1,000 1,000 0,00 35,50

AW S BP AF 2ß0/2,23m 93,66 0,76 1,000 1,000 0,00 71,18

AW S BP AF 1,2511,34m 25,13 0,78 1,000 1,000 0,00 19,60

AW 0 BP AWO2 25/18 + 116,83 0,14 1,000 1,000 0,00 16,36

AW 0 BP AF 1,25/1 ‚34m 18,43 0,78 1,000 1,000 0,00 14,37

AW 0 —
BP AT 1,51/2,27m Eingangsportal 3,43 1,28 1,000 1,000 0,00 4,39

AW w BP AWO2 25/18 + 123,61 0,14 1,000 1,000 0.00 17,31

AW W BP AF 1 ‚2511,34m 15,08 0,78 1,000 1,000 0,00 11,76

‘
Summe 312,74

Transmissionsverluste zu Erde oder zu unkonditioniertem Keller - Lg
Wand Bauteil Flache U - Ii fF11 Anteil FH LT

. [rW] [W/(m2K) [-J [-] [-] [W/K]

IFB BP FBO4 Fussboden EG 174,10 0,20 0,700 1,000, 0,00: 24,37‘

DE KG/ EG — BP FBO6 Kellerdecke ‘ 290,57 0,19 0,700 1,000

i Summe 1 6302

Leitwerte

Leitvert für Bauteile, die an Außenluft grenzen (Le)

Leitwert für boderiberührte Bauteile und Bauteile, die an unkonditionierte Keller grenzen Lg

Leitwert für Bauteile, die an unbeheizte Raume grenzen (Lu)

_______________________

Leitwertzuschlag für Warmebrücken (detailliert lt. Baukörper) (informaliv)

Leitwertzuschlag für Wärmebrücken (pauschaler Zuschlag nach ÖNORM B 81 10-6)

Leitwort der Gebäudehülle LT

_____________

41,89 W/K

Burian & Kram Bauphysik GmbH

Projekt: Randegg 1, BW Datum: 6. November 2020

Transmissionsverluste für Heizwärmebedarf (RK)

Hullflache AB 1951,40

312,74

63,02

W/K

W/K

W/K

W/K

0,00

0,00

417,65 W/K

Berechnet mit Ec0TEcH Software. Version 3.3.1510. Ein Produkt der Suilduesk Österreich Gesellschaft m b lt & Co.KG; 51v: ECT.100SOBI6XXXH3OB Seite 12/18
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Burian & Kram Bauphysik GmbH

Projekt: Randegg 1, BW Datum: 6. November 2020

013-Index_nach_Leitfaden 1.7

koeffiz.
GWP AP

{iuten iieiI-A Fläche wärmed.- 1

A
kg C02J fkg 5021(m9 (W/maK] (MJJ [

FBO4 Fussboden G erdanliegender 1 74,10 020 338 4i
Fußboden

BP FBO6 Kellerdecke Decke mit9O,57 417,0434 676 139,6

Wrrnestror1i
unten

92934 38 1 1799870 083484: 4255
BP FBO8 Trenndecke Trenndecke 1 0,10 .2140 288.9230 1.3M,7
BP DAO1 Kiesdacj, Dach ohne

Hinterluftung 1
BP lW04 Innenwand i 1,00 0,50 711,2{ 62,0 0,21

Wohnungstrennwand

BP 1W07 Innenwand 1 00 0.51, 678.0. 59.4 0,2

Stiegenhauskennwand 1 1‘ 1

1 BP AW02 25/18 + i Außenwand 834,52 0,14 765.676,9
282,91 2,7

BP LIKtJ 1 20/1 20m Außenfenster 1,44 1,86 6.444,7

KU0:7o/1.40mAußenfenster 0.98 — 0,90

171,4

1494
25IlÄenfenster 9045 078 1489764

AF2,80i223mAußenfenste44.247.4635,5

343 1,28 53373 3310 15
1 BP AT I,51f2,27m

2.882,73 2.269,4
_Summen

PEI(Primärenerglegehalt nicht erneuerbar) [MJIm2 K09 2.810,49

Punkte 100,00

GWP (Global Warming Potential) [kg COZIm‘ KOF) 173,01

Punkte 100,00

AP (Versäuerun9) [kg S02/rn‘ KOFI 0,79

Punkte ¶00,00

013-TGH Punkte 100,00

013-TGH{1I3.PEI + 1I3,GWP + 113.AP)

013.lc (Ökolndikator) Punkte 70,54

013-1c 3 * 013-TGH 1 (2+Ic)

0l3•TGHBGF Punkte 206,80

013‘TGHBGF 013•TGH • KOF 1 BGF

KOF
2882,73

BGF
1394,00

tc m 2,25

Oe‘eci‘nei mii ECOTECH Sosware Verson 33 1510 Eir. Prcduki der Buidøesk Österreich Gesel1scha‘i m b H & Cc.KG; Sn, EcT-200e05l6xxxH3o5 Seite 14 1 18



Burian & Kram Bauphysik GmbH

Bauteil - Dokumentation
Wärmeübertragung durch Bauteile (U-Wert) nach EN ISO 6946

Projekt: Randegg 1, BW

BURIAN
KRAM

Datum: 6. November 2020

BP AWO2 25/18 +
Verwendung - Außenwand

U 013 Nr Bezeichnung d[m] Lambda dlLambda

1 Silikatputz armierl ) 0,005 0,800 0,006
2 EPS-F plus WDVS-Dämmptatte ‘1 0,180 0.031 5,806

3 Okotherm HLZ-Plan 25 N+F K 20 0,250 0,216 1,157
4 Innenputz 2) 0,015 0,700 0,021

Rse+Rsi = 0,17 Bauteil-Dicke tml: 0,450 U-Wert (WI(r&Kfl: 0,14
wird in dei u-we,1 Berechnung / 013 Berechnung berücksichtigt 2) Für diese Baustoffe wurden die ECOTECI-4-Bauslottdalen vom Benutzer individuell abgeänden)

BP 1W04 Wohnungstrennwand
Verwendung Innenwand

U 013 Nr Bezeichnung d[m) Lambda d!Lambda
1 Gipskartor.platte 0,013 0,210 0,060
2 CW-Profi‘ Schw‘ngbugekcnstr dzw M,nera!wo‘le 2:. 0,050 0,040 1250
3 Fugenglatlstrich ‘i 0,005 0,800 0,006
4 POROTHERM 25-50 SGZ Plan (natureplus) 0,250 0,650 0,385
5 Innenputz 2) 0,015 0,700 0,021

Rse+Rsi 0,26 Bauteil-Dicke [ml: 0,333 U-Wert IVIII(m‘K)]: 0,50
‘ wird in der 0-wert Berechnung / 013 Berechnung berücksichtigt 1) Diese Baustoffe stammen aus dem benutzereigenen Baustofdkalalogf

2) Für diese Baustoffe wurden die ECOTECH-Baustoffdaten vom Benutzer individuell abgeandert)

BP 1W07 Stiegenhaustrennwand
Verwendung : tnnenwand

U 013 Nr Bezeichnung d[mJ Lambda dlLambda
1 Gipskartonplatte 0,013 0,210 0,060

f 2 CW-Profll SchwingbügelKonstr. dzw, Mineralwolle 2; 0,050 0.040 1,250
? 3 POROTHERM 25-50 SGZ Ran (natureplus) 0.250 0,650 0.385

4 lnnenpulz 2) 0,015 0.700 0,021
Rse+Rsi = 0,26 Bauteil-Dicke [ml: 0,328 U-Wert rW/(m3KD: 0,51

wird ii der 0-Wel Berechnung 1013 Berechrung beiückschtigt 2) Für diese Baustoffe wurde,, die ECOTECH-Baustoffonle-, vorn Benutzer indpviduel abgeändert‘

BP FBO4 Fussboden EG
Verwendung erdanliegender Fußboden

U 013 Nr Bezeichnung d[mj Lambda d/Lan-,bda
r. 1 Belag 1,0 ‘1 0,010 01*56 eTo6

2 Zenientestrich 0,060 1,700 0,035
f

. 3 Polyethylenbahn, -folie (PE) 0,000 0500 0,000
4 TRITTSCHALL DÄMMPLATTEN TDPS 30 0.030 0,033 0,909

5 Wärmedämmung EPS W20 2) 0,100 0.038 2.632
6 Polyethylenbahn, -folie (PE) 2) 0,000 0.500 0,000
7 EPS-Granulatzenientgeb. (roh a 125 kgfm‘) 0,060 0,060 1,000

6 Fe‘ucMigkeits-Abdichtung 1i2: 0,005 0,200 0,025
9 Stahibeton 0,300 2,500 0.120

0 ? 10 PAE-Folie 1)3) 0.000 61660 61666
0 ? ii Rollierung 2)3) 0.250 1*o

Rse+Rsi = 0,17 Bauteil-Dicke (mJ: 0,616 U-Wert [WI(m5K)]: 0,20
wrd in der 0-Wert Berechnung) 013 Beiechn,sng berüclcs‘cht,gi 1) Diese Baustoffe slamrnen aus dem benulzereigenen BaustoltKala!ogl

. ‘ wird w, der U-We‘I Berechnung /013 Berechnung nicht benicksicit gt 2) Fur d;ese Baustoffe wurden die ECOTECH-Bausiotidaten voni Benutzer ‚ndvidue)i abgeandemt‘

31 Diese Schicht wird nicht in die Berechnung des 0-wertes mit einbezogen

Berechnet mit ECOTECH Software, Version 3,3.1510, Ein Produkt der Buildüesk Öntemreich Gesellschaft m,b H. & Co KG; Snr: ECT-20080616XXX1-t306 Seite 15 / 18



Burian & Kram Bauphysik GmbH

Bauteil - Dokumentation
Wärmeübertragung durch Bauteile (U-Wert) nach EN ISO 6946

Projekt: Randegg 1, BW

BURIAN‘
kflAM

Datum: 6. November 2020

BP FBOB Trenndecke
Verwendung

- Decke ohne Wärmestom

? w:rd in der 0-Wert Berechnung / 013 Berechnung bnrdcksichtigl
-

- wird in der 0-Wert Berechnung /013 Berechnung nicht berücksichtigt

d[mj Lambda
0,010 ftl‘Se
0,060 1.700
0,000 0,500
0,030 0,033
0,000 0.500
0,080 0,060
0,220 2,500

Rse+Rsi = 026 Bauteil-Dicke lml: 0,400 U-Wert (WI(m5KU:
1) Diese Baustoffe stammen aus dem benutzeeigenen Bauslofflcalalog!
2) Für diese Baustoffe wurden die 500TECH-Ba,jstoffdaten vom Benutzer individuell abgederl‘
3) Diese Scft‘cl‘t vrrd r. cht in die Berechnung des 1)-Wertes mit einbezogen

BP FBO6 Kellerdecke
Verwendung - Decke mit Warmestron‘ nach unten

U 013 Nr Bezeichnung
‚ 1 Belag 1,0 1131

2
3
4
5
6
7

‘ 8

wird in der u-Wert Berechnung / 013 Berechnung berücksichtigt
0 wird in der 0-Wert Berechnung / 013 Berechnung nicht berücksichtigt

d[m] Lambda
0,010 OrtS
0,060 1,700
0,000 0,500
0,030 0,033
0,100 0,038
0,000 0,500
0,070 0,060
0,220 2,500

Rse+Rsi = 0,34 Bauteil-Dicke jm]: 0,490 U-Wert (WI(m2Kfl:
1) Diese Baustoffe stammen aus dem benutzereigenen Baustoffkatalogi
2) Fur diese Baustoffe wurden die ECOTECH-Baustoftdaten vom Benutzer individuell abgnänderti
3) Diese Schicht wird nicht in die Berechnung des 0-Wertes mit einbezogen.

0 013 Nr

2
3
4
5
6
7

Bezeichnung
Belag 1,0 1131

Zementestrich
Polyethylenbahn, -folie (PE)
TRITTSCHALL DAMMPLATTEN TDPS 30
Polyethylenbahn, -folie (PE) 21

EPS-Granulat zennentgeb. (roh a 125 kgirn‘) 21

Stahlbeton

1
d/Lambda

3,037
0.035
0,000
0,909
0,000
1,333
0,088
0,36

Polyethylenbahn, -folie (PE)
TRIFTSCHALL DAMMPLATTEN TDPS 30
Warmedämmung EPS W20 21

Polyethylenbahn, -folie (PE) 2)

EPS-Granulat zementgeb. (roh <= 125 kglm3)
Stahlbeton

dLambda
e6
0,035
0,000
0,909
2,632
0,000
1,167
0,088
0,19

BP DAOI Kiesdach
Verwendung Dach ohne Hinterlüftung

0 013 Nr Bezeichnung d[mJ Lambda d/Lambda
0 1 Kies 2)31 0,060 6?00
‘ 2 Vlies (PE) 0,000 0,500 0,000
if ? EPDM Flachdach-Abdichtungsbahnen 2) 0,010 0,170 0,059
? 4 Gefälledachptatte EPS W25 plus im Mittel 2) 0,300 0,031 9,677
?

‘ 5 Aluminium Dampfsperren 2) 0,005 221,000 0.000
6 Voranstrich 1)rl 0,001 0,700 0,002
7 Stahlbeton 0,220 2,500 0,088

Rse+Rsi = 0,14 Bauteil-Dicke [ml: 0596 U-Wert [W!(m2Kfl: 0,10
t wird n der 0-wert Berechnung /013 Berechnung be-ucksrchtigt 1) Ciese Baustcffe stammen aus dem benutzereigene-i Baustoffkatalog‘

‘ wird in der u-wer, Berechnt.ng / 013 Berechnung nicht berLicksicn‘gt 2) Fur orese Baustoffe wurden die ECOTECH-Bausto‘fdaten vom Benutzer ndiv‘duoll abgendert‘
3) Diese Scbichl wird nicht in die Berechnung des 0-wertes rrit einbezogen

Berechnet mit ECOTECH Software, Version 3.3.1510 Ein Produkt der BuildDesk Österreich Geseilschah m.b.H. & Co.KG; Snr: ECT.20080616XXXH306 Seite 16 / 18
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